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Die Schule für 
Schamanismus Therapie 

Wir hüpfen nicht mit 
Trommeln durch den 
Wald und rufen keine 
Götter an. Wir nutzen 
schamanische Trance und 
schamanisches Wirken 
auf therapeutisch sinnvol- 
le und hochstehende 
Weise. Am Tisch der 
Schamanenstube finden 
sich Menschen, die über 
Gefühle frei sprechen und 
Wege finden möchten, die 
Qualität ihres Lebens zu 
verbessern. 

Der Einstieg in die Schule 
beginnt mit dem schama- 
nischen Reisen: 



Sind Sie manchmal schnell beleidigt? - Was sagt das über Sie aus? 


» Kurs schamanisches Reisen 



Beleidigung 

Das Wort Beleidigung heisst, man wird mit 
einem Leid behaftet, oder aktiv: man fügt 
jemandem ein anhaftendes Leid zu. Das 
passiert gerne mit Rufschädigungen, 
Schimpfwörtern und dergleichen. Es han- 
delt sich um einen Angriff. Dieser Angriff 
kann sogar rechtliche Folgen haben: das 
darf man in der Gesellschaft nicht. 

Straffreie Beleidigung 

Wir nähern uns über das Recht dem ei- 
gentlichen Thema. Es gibt eine straffreie 
Beleidigung: „den Beleidigten spielen“. 

Diese Form der Beleidigung soll die An- 
nahme bei den umgebenden Menschen 
herbei zaubern, man sei beleidigt worden, 
am besten von dem, der das spielt. Damit 
soll ein Schuldbewusstsein generiert wer- 
den, das dazu führen soll, dass der Akteu- 
er Mitgefühl und Zuwendung bekommt. 
Erkennt das jemand im Aussen, so wendet 
er sich meist von der Person ab. Wir emp- 
finden Heuchelei und falsche Angaben zum 
eigenen Vorteil als pietätlos. Wir wissen, 
dass wir uns nie auf diesen Menschen 
verlassen werden können. Damit das nicht 
passiert, muss das Schauspiel gut weiter 
inszeniert sein: die erhaltene Zuwendung 
muss als gerecht empfunden werden von 
den Tröstern. 

Das Bedürfnis hinter einer solchen Mani- 
pulation liegt auf der Hand: dieser jemand 
sehnt sich nach Zuwendung und Umsor- 
gen. Tiefer darunter liegt das Gefühl des 
Stolzes, das erhalten werden soll. Unbe- 
wusst entwickelt sich mit dem Kollegen des 
Stolzes, der Macht, ein machtvolles Gefühl. 
Diese Macht nimmt man als gerecht an: so 
erhält man, was man braucht. Das verhält 
sich ähnlich wie bei Kleinkindern: wenn 
ich schreie, kommt jemand. Diese Art 
Verknüpfung findet sich durch das ganze 
Tierreich hindurch. 

Klappt etwas, lernt man. 


Schnell beleidigt sein 

Das Lernen in emotionalen Ordnungen wie 
die Manipulation durch das beleidigt Spie- 
len, verhält sich gleich vielen Arten des 
Lernens: wir lagern in unser Unterbe- 
wusstsein ein, was wichtig ist. Damit müs- 
sen wir nicht ständig darüber nachdenken, 
sondern können etwas einfach. Die Einla- 
gerung des Wissens über das Beleidigt- 
Sein kann bei vielem Gebrauch richtige 
Bahnen legen, die über das „brauchbare“ 
Mass hinweg zu Folgen führt. Unbewusst 
legt man die Ordnungen, schnell beleidigt 
zu sein. 



Ein Bespiel: meldet sich ein Freund mal 
eine gewisse Zeit nicht, fühlt man sich 
gleich beleidigt, statt sich zu fragen, ob es 
ihm wohl gut geht. 

Über die Reaktionsfähigkeit, schnell den 
Beleidigten spielen zu können, legt sich 
eine Erwartung, dass man viel mehr Stolz 
zu erhalten habe, als man bekomme. Das 
rechtfertigt man mit hoch anzurechnenden 
Leistungen, die man trotz Widrigkeiten 
meistert und gerne davon erzählt. 

Daraus resultiert eine verminderte Sozial- 
Kompetenz, die man nicht so schnell weg 
bekommt. Man verwehrt sich damit viele 
Qualitäten im Leben. 

Spielen Sie gerne den Beleidigten? 


Samsung 

Wir haben uns sehr ge- 
freut auf das Samsung 
Galaxy Note 7. Jetzt wird 
es eingestampft. Wir wer- 
den berichten, wie Digitec 
das handhabt. Wir haben 
ein ganzes Set zum Note 7 
gekauft. Samsung stellt 
sich als ehrbare Kaufleute 
hin: es interessiert uns, 
wie das in der heutigen 
Zeit umgesetzt werden 
wird. 


Nächste Kurse 

. 22.10.2016 
Räucher-Kurs 
Vom Umgang mit der 
Feder, Räucherkohlen 
und Räucherwaren. 
Praxis-Tag Reinigen 
mit Rauch 

. 19.11.2016 
Seelenteilrückholung 

Die klassische scha- 
manische Seelen- 
teilrückholung thera- 
peutisch umgesetzt. 
Spezial-Kurs: mit 
Klangschalen für See- 
lenteile einen Rahmen 
schaffen. 



Die Halle der Runen-Karten 

Runen mit Gefühl erleben 


Zeitungsarchiv 

Alle Ausgaben der Schamanismus Zeitung kön- 
nen gratis heruntergeladen werden: 

• Therapie • Gefühle 

• Praxis ■ Wahrnehmungen 


Das Schamanenstuben Blatt 

Die Schamanis mus Zeitung 

An- und Abmeldungen bitte per Mail an info@ 
schamanenstube.com mitteilen. Die E-Mail 
Adressen werden nur für den Newsletter verwen- 
det und nicht weiter gegeben. 
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